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der Gemeinde Gemmingen                                         
mit Ortsteil Stebbach

Veranstaltungs- 
kalender
Juli

Findet nicht statt:

25.07 und 26.07.2020 
Gemminger Parkfest 
im Schlosspark 
10.00 Uhr: Ökumenischer 
Gottesdienst

27.07.2020 
Schwimmbadfest der 
Wolf-von-Gemmingen-
Schule im Imre-Gutyan-
Freibad

  
 

   

 

Wegen Betriebsferien 
der Druckerei  
(31.7. bis 9.8.2020) 
 erscheint in der  
32. Woche kein 
 Amtsblatt.
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AMTLICHES

Wir ehren unsere Altersjubilare
29.07. Bienert Elisabeth, Gemmingen     97 Jahre
Wir gratulieren mit den besten Wünschen.

Freiwillige Feuerwehr 
Gemmingen
Übungsbetrieb unter Corona-
Einschränkungen
Die nächste Übung ist am Donnerstag, 23. Juli 2020, für die gesamte 
Mannschaft. Thema wird eine Übung zum Löschangriff sein. 
Treffpunkt ist jeweils um 19 Uhr im Feuerwehrhaus Gemmingen.

Sommerferien der gemeindeeigenen 
Kindergärten 
Übersicht: Schließtage im August
•	 Kindergarten Bahnhofstraße: 
	 03.08.2020 bis 14.08.2020 (Kindergarten)
•	 Kindergarten Wiesenstraße: 
	 10.08.2020 bis 21.08.2020 (Kindergarten und Krippe)
•	 Kindergarten Stebbach: 
      17.08.2020 bis 28.08.2020 (Kindergarten und Krippe)

Straßensperrung 
Straßensperrung in Gemmingen, Schlossgarten/Schloss-
park wegen Bauarbeiten, 14.07.2020 – 18.08.2020
– Anordnung der Verkehrsbehörde gemäß § 45 StVO –
Aufgrund der §§ 44 Abs. 1/45 Abs. 1, 3 und 6 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) vom 16.11.1970 (BGBL. I. S. 1565) wird folgende 
Straßensperrung/Umleitung angeordnet:
Gesperrte Straße/Ort: Schlossgarten/Schlosspark in Gemmingen.
Art der Sperrung: Gehwegsperrung/Grünstreifen.
Anlass (Grund) der Sperrung: Stableuchte ersetzen bzw. erneuern.
Dauer der Sperrung: 14.07.2020 – 18.08.2020.
Umleitungsstrecke: entfällt.

Anmeldung zum Kinderferienprogramm 
2020
Das Programmheft ist da! Ihr findet es online auf unserer Home-
page www.gemmingen.eu. Anmelden könnt ihr euch noch bis 
zum 24.07.2020, also schnell das Anmeldeformular ausdrucken, 
ausfüllen und im Rathaus in den Briefkasten werfen.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Bekanntmachung des Ministeriums 
für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz über die Ausschreibung des Jahres-
programms 2021
Für das Jahr 2021 hat das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz das Jahresprogramm zum „Entwicklungs- 
programm Ländlicher Raum“ (ELR) ausgeschrieben. 
Ziel des Entwicklungsprogramms Ländlicher Raum ist die nach- 
haltige strukturelle Verbesserung in Gemeinden vor allem des 
Ländlichen Raumes. Die Lebensqualität soll erhalten und verbes-
sert werden. Dabei gilt es, die ökologische und soziale Modernisie-
rung von Wirtschaft und Gesellschaft zu unterstützen, die Lebens- 
und Arbeitsbedingungen weiterzuentwickeln, den demografischen 
Veränderungen zu begegnen, die dezentrale Wirtschaftsstruktur 
des Landes zu stärken, der Abwanderung entgegenzuwirken, den 
Strukturwandel zu begleiten und dabei sorgsam mit den natür-
lichen Lebensgrundlagen umzugehen. 
Privatpersonen, die im Jahr 2021 in den Förderbereichen „Innen-
entwicklung/Wohnen“ oder „Lokale Grundversorgung“ sowie 
Unternehmen, die im Förderbereich „CO2-Speicherung“ inves-
tieren möchten, können bei der Gemeinde Gemmingen einen 
entsprechenden Förderantrag stellen. Der Förderschwerpunkt 
„Arbeit“ soll hauptsächlich der Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern beisteuern. 
Die Förderung von Investitionen wird auf folgende Förderschwer-
punkte konzentriert:
Förderschwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“
Hierfür soll rund die Hälfte der Fördermittel eingesetzt werden. 
Damit sollen die Impulse zur Nutzung innerörtlicher Flächen 
gesetzt werden. Vor allem Innen- und Ortskernentwicklung sollen 
eine zentrale Bedeutung haben. Gute innerörtliche Bausubstanz 
soll erhalten bleiben und zum zeitgemäßen Wohn- und Lebens-
raum umfunktioniert werden. 
Der private, wie auch kommunale Wohnungsbau, der die inner-
örtliche Nachverdichtung einleiten soll, ist damit im Fokus dieses 
Förderschwerpunktes. Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maß- 
nahmen zur Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassen-

VdK Gemmingen u. Stebbach

Ab sofort wieder VdK-Sozial beratungen 
im Rathaus Gemmingen –  

telefonische Anmeldung erforderlich! 

Endlich können wir Ihnen wieder ehrenamtliche 
Beratungen zu sozialrechtlichen Problemen an-
bieten. Volker Spörle nimmt am 28. Juli 2020 von 
14.30 Uhr bis 16.30 Uhr seine Beratungstätigkeit 
im „Alten Rathaus“ Gemmingen wieder auf.

Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem, 
auch von Nichtmitgliedern, in Anspruch genom-
men werden.

Im Gegensatz zu vorher ist es jetzt unter Corona-
Bedingen notwendig, sich zu den Beratungs-
stunden telefonisch unter der Nummer  
0 72 62 / 91 22 06 verbindlich anzumelden. 
Gleichzeitig wird darum gebeten, bei den 
 Terminen einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.

Eine Beratung kann nur für Personen stattfinden, 
die sich auch telefonisch angemeldet haben.

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen erfolgreichen 
Neu-Start der VdK-Sozialberatungen.



Amtsblatt Gemmingen Nr. 30   |   23.7.20203

de Modernisierung), ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken, Ver-
besserung des Wohnumfelds, Entflechtung unverträglicher Gemen-
gelagen und Neuordnung mit Baureifmachung von Grundstücken.
Förderschwerpunkt „Flächen- und Wohnraumaktivie-
rung“
Innenentwicklung braucht Strukturen, Dialog und Überzeugung, 
um einen Veränderungsprozess einzuleiten. Deshalb unterstützt 
das ELR seit Jahren die Durchführung von Beteiligungs- und Mit-
wirkungsprozessen. Dabei hat sich gezeigt, dass der Einsatz eines 
örtlichen Koordinators als Bindeglied zwischen Bürgerschaft, 
Planenden und Verwaltung zur Steigerung der Akzeptanz solcher 
Veränderungsprozesse beitragen kann. Die Bereitstellung eines  
solchen Koordinators kann mit 40 % der zuwendungsfähigen Kos-
ten gefördert werden.
Förderschwerpunkt „Lokale Grundversorgung“
Auch dieser Förderschwerpunkt hat eine erhöhte Priorität. Siche-
rung der wohnortnahen Grundversorgung mit Waren und Dienst-
leistungen. Gerade im ländlichen Raum sind das wichtige Standort-
faktoren, die weiterhin gefördert werden sollen.
Förderschwerpunkt „CO2-Speicherung“
Vor allem bioökonomiebasierte Bauweisen sollen mit diesem 
Schwerpunkt angesprochen werden. Die Anwendung ressourcen-
schonender, CO2-bindender Baustoffe wie Holz oder ähnliches 
zählen hierzu. Zukünftig erhalten alle ELR-Projekte, die überwie-
gend nachwachsende Rohstoffe als Baustoff einsetzen – in der 
Regel dürfte das vor allem Holz sein –, einen um 5 %-Punkte er-
höhten Fördersatz.
Der Einsatz von diesen Baustoffen ist nachzuweisen.
Für Maßnahmen, die mindestens einen der Fördertatbestände 
erfüllen und im Jahr 2021 realisiert werden sollen, besteht die 
Möglichkeit einer Förderung im Rahmen des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum. Es handelt sich hierbei jedoch um eine 
Freiwilligkeitsleistung des Landes Baden-Württemberg, ein 
Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. 
Ihr Förderantrag muss bis spätestens 14. September 2020 bei 
der Gemeindeverwaltung Gemmingen eingegangen sein.
Die Kumulation mit anderen Förderprogrammen des Landes ist 
nicht möglich.
Die Formulare sowie weitere Informationen zum Programm kön-
nen auf der Homepage des Regierungspräsidiums heruntergeladen 
werden: https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/
ELR-Antragstellung.aspx.
Mit der Investition darf so lange nicht begonnen werden, bis ein 
entsprechender Bescheid des Landes Baden-Württemberg vorliegt. 
Sollte Ihr Projekt durch das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum gefördert werden, werden die Förderdaten veröffentlicht.
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter: https://mlr.baden-
wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Weinbrecht, weinbrecht@gemein-
de-gemmingen.de, Tel. 07267/808-28, gerne zur Verfügung.

Bürgermeisteramt Eppingen
Geschäftsstelle des Gemeinderats
Öffentliche Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses 
der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Eppingen- 
Gemmingen-Ittlingen 
am Dienstag, den 28.07.2020, um 17.00 Uhr 
im Mensa Schulzentrum Eppingen, Berliner Ring 22 
Interessierte Einwohner und Einwohnerinnen sind freundlich  
eingeladen.
Aufgrund der Corona-bedingten Abstandsregelungen ist die  
Besucherzahl begrenzt.

Die Stadtverwaltung Eppingen bittet Bürgerinnen und Bürger,  
während ihrer Anwesenheit bei der Sitzung einen Nasen-Mund-
Schutz zu tragen und diesen zur Sitzung selbst mitzubringen.
Vor Betreten des Sitzungssaals sind die Hände zu desinfizieren. 
Besucher werden gebeten, sich in einem aufgelegten Kontaktdaten-
blatt einzutragen. Dafür ist ein eigenes Schreibwerkzeug mitzu- 
bringen. Diese Liste ist erforderlich, um gegebenenfalls Infektions-
ketten nachvollziehen zu können. Sie wird nicht gespeichert und 
nach einem Zeitraum von vier Wochen vernichtet, sofern sie nicht 
im Sinne des Infektionsschutzes gebraucht wird.
Tagesordnung: 
1.	 3. Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans – 11. Än-

derung (Gewerbegebietserweiterung Sulzfelder Straße IV in 
Mühlbach) – Entwurfs-	und Offenlagebeschluss gemäß § 3  
Abs. 2 BauGB sowie Beteiligung der Behörden und sonstiger 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB.

2.	 3. Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans der ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft Eppingen – Gemmingen 
– Ittlingen – 12. Änderung auf Gemarkung Eppingen-Elsenz 
(Reitbetrieb); hier: Feststellungsbeschluss

3.	 3. Gesamtfortschreibung des	 Flächennutzungsplans der 
vVG Eppingen – Gemmingen – Ittlingen – 13. Änderung  
auf Gemarkung Eppingen (Baugebiet Zylinderhof III) – Auf- 
stellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB.

4.	 3. Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans der vVG 
Eppingen – Gemmingen – Ittlingen – 14.  Änderung auf Gemar-
kung Eppingen-Elsenz (Baugebiet Wolfsgasse II) – Aufstellungs-
beschluss gemäß § 2 Abs. 1.

5.	 Verschiedenes, Anfragen, Anregungen.
Eppingen, 13. Juli 2020
Holaschke
Oberbürgermeister

Kindergarten Bahnhofstraße
Ausflug auf die Putenfarm
Uns hatte eine Einladung zur Putenfarm erreicht. 
Sofort waren die Schulanfänger interessiert: 
„Was sind das für Tiere?“ „Puten sind Vögel wie 
Gänse und Hühner.“ Ja, sie wollten auf die Putenfarm!
Zwei Tage später kamen wir beim Hof von Familie Weidelich an, 
wurden freundlich empfangen und durften natürlich zuerst die 
Hände waschen. Als alle die Überschuhe angezogen hatten, konn-
ten wir den Stall mit den 14 Tage alten Küken betreten. Die Kleinen 
flüchteten vor den Kindern, die sich auf verschiedene Art nähern 
wollten. Als sie aber ein Küken, welches Herr Weidelich ihnen 
entgegenhielt, genau betrachten und streicheln konnten, hatten 
sie viel Freude an dem kleinen Lebewesen. Herr Weidelich zeigte 
den Kindern, wie er die Küken fangen und halten konnte und kurz 
darauf konnten sie das selbst. Küken fangen und streicheln war für 
sie das Schönste, wie sie später übereinstimmend erzählten: „Dass 
man Küken tragen kann“; „Das war kuschelig“; „Das hat sich gut 
angefühlt“; „Sie waren ganz weich“. Kein Wunder also, dass sie im 
Kindergarten viele Details, selbst Zahlen und Maßeinheiten, welche 
Herr Weidelich genannt hatte, selbst aufzählten.

Datei einfügen: kiga_regenbogen_kw30_1_20200721.jpg
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Bei den größeren Küken blieben wir länger stehen und hörten 
viel Neues über Truthähne und Truthennen, wie die Tiere in Süd-
deutschland heißen. Nun hatten die Tiere keine Angst und die 
kleinen Hähne begannen, die Flügel zu spreizen und die Schwanz-
federn zum Rad aufzufächern: Sie balzten. Ausgewachsen würden 
sie den Kindern bis zur Brust gehen. Wir verließen die 7 Wochen 
alten Küken, am Tag danach sollten sie umziehen in einen noch 
größeren Stall. 
Nach dem Händewaschen saßen alle fröhlich am Gartentisch, es 
gab heiße Putenwürstchen, Apfelsaftschorle und Bauernhofeis. 
Wir bedanken uns herzlich bei Familie Weidelich für die Einladung, 
die ansprechende Präsentation der Tiere und den gemütlichen 
Platz für unser „Picknick“! Alle fanden den Ausflug richtig schön!

Bücherei Gemmingen
Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Die Bücherei ist zu den gewohnten Zeiten 
geöffnet:
Dienstag: 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 und 15.00 –18.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr.
Näheres und alles Aktuelle rund um die Bücherei: www.bibkat.
de/gemmingen.
Bitte vergessen Sie bei Ihrem Bücherei-Besuch Ihre Mund-/
Nasenmaske nicht!
Wir packen Ihr persönliches Wunschpaket! – Nutzen Sie 
unseren Bestell- und Abholservice! 
Besuchen Sie die Bücherei doch einfach von zu Hause aus! Unser 
Internetkatalog unter www.bibkat/de.gemmingen zeigt Ihnen unser 
gesamtes Medienangebot. Hier können Sie ganz bequem in unse-
rem Bestand stöbern und sich Medien zur Ausleihe vormerken 
lassen. Wir packen Ihnen die gewünschten Medien ein und legen 
das Paket zur Abholung bereit.

Part­­ner­­schafts­­aus­­schuss
­Gemmingen­-­­Dunavarsány

In den letzten Tagen wurden mal wieder Zettel in die Briefkästen 
eingeworfen, auf denen zu lesen ist, dass eine ungarische Familie 
eine Sammlung organisiert. Sie würden alles nehmen, was nicht 
mehr gebraucht wird. 
Ich möchte Sie darüber informieren, dass diese angebliche Samm-
lungen erstens illegal sind und zweitens nichts mit dem Partner-
schaftsausschuss oder mit Bürgern aus unserer Partnerstadt 
Dunavarsány zu tun hat.

vhs 
Eppingen-Gemmingen-Ittlingen
VHS Eppingen
Liebe VHS-Freunde,
Ende Juli erscheint im Internet unser neues Herbst-/Winter- 
programm! Hier finden Sie viele altbewährte und auch neue Kurse. 
Schauen Sie doch einfach mal rein. Anmeldungen sind ab Ende Juli 
möglich! In diesem Semester sehen wir von einem gedruckten 
Programmheft ab, weil wir aufgrund der aktuellen Situation, in 
Bezug auf die Räumlichkeiten, flexibel sein müssen. Wir werden 
Änderungen und zusätzliche Angebote im Internet einstellen und 
Sie über die örtlichen Gemeindeblätter informieren.

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer und freuen uns  
darauf, Sie bald in der VHS wiederzusehen!
Folgende kostenfreie Veranstaltung findet noch in diesem Semester 
statt:
20T-304.66 Die Corona-Warn-App: Digital gegen die 
Pandemie (online)
Projekt Gesundaltern@bw
Lange wurde auf sie gewartet, 20 Millionen Euro hat sie gekostet 
und es wurde viel darüber diskutiert: die Corona-Warn-App.  
Im Fokus standen Sicherheitslücken, Datenübertragung und 
Anwendungseinschränkungen. Viele Menschen haben die App  
heruntergeladen. Doch was bringt sie? Die Corona-Warn-App 
soll dabei helfen, alle Kontakte einer mit SARS-CoV-2-infizierten  
Person schnell und anonym zu informieren, um so Infektionsketten 
zu erkennen und zu durchbrechen.
Stefan Leibfarth, vom Chaos-Computer-Club, stellt die ver- 
wendeten technischen Verfahren vor und betrachtet diese kritisch. 
Während der Online-Veranstaltung freuen wir uns über Ihre aktive 
Interaktion über unsere digitale Pinnwand. Bringen Sie sich ein und 
lassen Sie uns wissen, wie Sie zur Corona-Warn-App stehen und 
stellen Sie Ihre Fragen an unseren Experten.
Nach erfolgter Anmeldung erhalten Sie im Vorfeld der Veran- 
staltung eine E-Mail mit den Zugangsdaten zum YouTube Live- 
stream und zur digitalen Pinnwand.
Die Veranstaltung findet im Rahmen des Projekts gesundaltern@
bw statt und wird unterstützt durch das Ministerium für Soziales 
und Integration aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg.
Mittwoch, 29. Juli 20, 18.00 – 19.00 Uhr, 1 Abend, Online von zu 
Hause aus, gebührenfrei.
Information bei: Volkshochschule Eppingen, Wilhelmstraße 9/1,  
Tel. 07262/2069517, E-Mail: vhs@eppingen.de. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag, 9 – 12 Uhr, montags und donnerstags, 14 – 
16.30 Uhr (nicht in den Schulferien), Anmeldung im Internet unter: 
www.vhs-eppingen.de.
VHS-Außenstelle Gemmingen 
Information bei: VHS-Außenstelle Gemmingen, Alina Sailer, Bürger- 
meisteramt Gemmingen, Hausener Str. 1, 75050 Gemmingen,  
Tel. 07267/808-0, E-Mail: sailer@gemeinde-gemmingen.de. Anmeldung 
im Internet unter www.vhs-eppingen.de.
VHS-Außenstelle Ittlingen
Information bei: VHS-Außenstelle Ittlingen, Claudia Heyderich, 
Bücherei Ittlingen, Kirchplatz 2, 74930 Ittlingen, Öffnungszeiten  
Bücherei: Dienstag 15 – 18 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr und 16 – 
20 Uhr, Tel. 07266/8021, Fax: 07266/919191, E-Mail: vhs@ittlingen.de. 
Anmeldung im Internet unter: www.vhs-eppingen.de.

Musikschule Eppingen e.V.
Du bist auf der Suche nach Deinem 
Instrument? 
Dann ist das MusE-Instrumentenkarussell das Richtige für Dich: 
Um die verschiedenen Möglichkeiten des Musizierens kennenzu-
lernen und sich im Anschluss eigenständig für ein Instrument zu 
entscheiden, dreht sich ab September – unter Einhaltung der dann 
aktuellen Hygienemaßnahmen – wieder das MusE-Instrumenten-
karussell. An den Samstagen vom 19. September (gegebenenfalls 
wegen der Einschulungsfeiern verschoben auf Freitag, 18.9.) bis  
27. Februar stellen unsere Lehrkräfte in individuell gestalteten 
Stunden ihre Instrumente vor und nehmen interessierte Kinder 
zwischen fünf und acht Jahren mit auf eine Entdeckungsreise in 
die Klangwelten der verschiedenen Instrumentenfamilien (s. Foto). 
Außerdem werden erste Grundkenntnisse in Rhythmik und  
Notenschrift vermittelt. 
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Die Kurse finden jeweils von 10.00 – 11.00 Uhr und 11.15 –  
12.15 Uhr ab jeweils sechs Teilnehmer/-innen in Eppingen in der  
Musikschule (Ludwig-Zorn-Str. 16) statt. In der letzten Stunde gibt 
es für alle Schüler/-innen und Eltern die Möglichkeit einer persön-
lichen Beratung: So kann dann bestens informiert und voller Vor-
freude der Gesangs- oder Instrumentalunterricht beginnen!
Freie Plätze in den Kursen der Elementaren Musik-
pädagogik in Eppingen
Im neuen Schuljahr gibt es noch freie Plätze im Musikgarten für 
Babys bis 18 Monate (Freitag, 11.15 – 12.00 Uhr) und für die 1- bis 
2,5-Jährigen (Montag- und Freitagvormittag 10.15 – 11 Uhr) sowie 
in den Kursen der Musikalischen Früherziehung I für die 4- bis 
5-Jährigen (Dienstag 14.30 – 15.30 Uhr) und den 5- bis 6-Jährigen 
(Montag 14.30 –15.30 Uhr). Anmeldung unter carolin.fischer@mu-
sikschule-eppingen.de oder telefonisch 07262/8951. Die Kursleiterin, 
Heidrun Förster meldet sich dann bei allen Familien und informiert 
über weiteres Vorgehen.

Gemminger Häckselplatz
Öffnungszeiten
Der Platz ist ganzjährig unter der Aufsicht eines Platzwartes zu 
folgenden Zeiten geöffnet:
Samstag:	 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr.

Wertstoffhof Gemmingen
Der Wertstoffhof ist in der Zeit vom 01. April bis 30. September 
wie folgt geöffnet:
Freitag: 	 14 bis 18 Uhr
Samstag: 	   9 bis 13 Uhr (ganzjährig).

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau
Wohnraumoffensive/„Innovativ Wohnen BW – Beispiel- 
gebende Projekte“: Land startet in die zweite Förder-
runde
Im Rahmen der Wohnraumoffensive sucht das Ministerium ab 
sofort weitere modellhafte und experimentelle Wohnprojekte. 
Dafür stellt das Ministerium in einer zweiten Fördertranche im 
Bereich „Innovativ Wohnen BW“ weitere fünf Millionen Euro zur 
Verfügung. 
„Unser Ziel ist es, innovative Wohnformen im Land zu entwickeln, 
die auch auf andere Standorte und lokale Gegebenheiten übertrag-
bar sind“, sagte Wohnungsbauministerin Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut heute (17. Juli) zum Start des neuen Förderaufrufs. 

Ziel sei eine Ideensammlung speziell zum Wohnen der Zukunft als 
eine der zentralen gesellschaftlichen und baukulturellen Heraus-
forderungen unserer Zeit. Gefördert wird in den aus der ersten 
Runde bewährten Kategorien Quartier – Gebäude – Mensch.
„Die ausgewählten Projekte, für die wir als Land quasi die Paten-
schaft übernehmen, profitieren auf vielfältige Weise: Sie werden 
finanziell unterstützt, fachlich begleitet, landesweit vernetzt und 
einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt“, betonte Hoffmeister-
Kraut. „Sie sollen damit als „gute Praxis“ anderen Akteuren am 
Wohnungsmarkt Mut machen, eigene wegweisende Projekte an-
zugehen.“
Die Förderung von beispielgebenden Projekten ist Bestandteil 
des Bausteins „Innovativ Wohnen BW“ der Wohnraumoffensive, 
für den insgesamt 10 Millionen Euro zur Verfügung stehen. Die 
in der ersten Runde geförderten drei Vorhaben verfolgen ganz 
unterschiedliche Ansätze. Gemeinsam ist allen Projekten, dass 
an sozialen Maßstäben orientierter Wohnraum geschaffen wird, 
kreative und flächensparende Lösungen entstehen und ökologische 
Baumaterialien eingesetzt werden.
Die Projektanträge für die zweite Förderrunde können bis zum  
19. Oktober 2020 eingereicht werden. Ein Auswahlgremium wird 
am 4. Dezember 2020 Empfehlungen aussprechen, sodass die bei-
spielgebenden Projekte Ende des Jahres verkündet werden.
Nähere Informationen zu den bereits geförderten Projekten der 
ersten Fördertranche sowie den Projektaufruf finden Sie unter: 
https://wm.baden-wuerttemberg.de/de/bauen/wohnraumoffensive-ba-
den-wuerttemberg/innovativ-wohnen-bw/.

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Netze BW unterstützt sicheres „Zuhause-Laden“ von  
E-Fahrzeugen: Anmeldung der Ladeeinrichtung beim 
Netzbetreiber erforderlich
Die Zahl der Elektroautos auf Deutschlands Straßen steigt stetig 
an. Dies wird durch die Förderung aus dem aktuellen Konjunktur-
programm der Bundesregierung nun einen zusätzlichen Schub 
erhalten. Die Akzeptanz der Elektromobilität hängt jedoch auch 
ganz stark von den Lademöglichkeiten ab. In diesem Zusammen-
hang rückt auch die Variante „zuhause laden“ immer stärker in den 
Fokus. Die Netze BW bietet hier umfassende Informationen an.
Folgendes ist dabei zu beachten: 
• �	 Es empfiehlt sich eine private Ladeeinrichtung, eine sogenann-

te Wallbox zu installieren. Eine haushaltsüblichen 230-Volt-
Steckdose ist nicht für das Aufladen eines E-Fahrzeugs und der 
damit verbundenen starken Dauerbelastung ausgelegt. 

• �	 Die Installation einer Wallbox muss von einem Elektro-
installateur durchgeführt werden. Benötigt wird hierfür ein 
Starkstrom-Anschluss im Haus, der mit der Ladeeinrichtung 
verbunden wird. Der Elektroinstallateur hilft in der Regel auch 
bei sämtlichen Vorüberlegungen.

• �	 Grundsätzlich müssen alle Lademöglichkeiten (fest ange-
schlossene und mobile Ladeeinrichtungen) dem Netzbetreiber 
gemeldet werden. Ladeeinrichtungen mit einer Leistung von 
mehr als 12  kW bedürfen einer vorherigen Genehmigung. 
Die Anmeldung beim Netzbetreiber ist notwendig, damit das 
Stromnetz vor der Installation geprüft und bei Bedarf ent- 
sprechend verstärkt werden kann. 

Onlineanmeldung Ihrer Ladeeinrichtung unter: 
www.netze-bw.de/netzanschluss/ladeeinrichtung-anmelden.
Weitere Informationen finden Sie unter:
www.netze-bw.de/netzanschluss/elektromobilitaet-zuhause. 
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Agentur für Arbeit Heilbronn
Konfliktgespräche
BiZ & Donna – Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Interessierte erfahren am Donnerstag, 30. Juli, wie Konfliktgesprä-
che erfolgreich geführt werden. Die Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt, Sandra Büchele, lädt von 9.30 bis 11.30 Uhr 
zu einem Online-Workshop ein.
Wo Menschen arbeiten, kommt es immer wieder zu Missverständ-
nissen und Spannungen bis hin zu Konflikten. Gespräche verlaufen 
dann herausfordernd und sind oftmals schwierig zu gestalten. 
Der Workshop vermittelt verschiedene Techniken und Instru-
mente für eine professionelle und gelassene Gesprächsführung in 
Konfliktgesprächen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes findet der Workshop  
online mit einem kostenlosen, gut zu bedienenden Tool statt. Die 
Teilnehmenden benötigen ein internetfähiges Endgerät (Smart-
phone/Tablet/Laptop/Rechner). Die Einwahldaten werden mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt. 
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Interessierte können sich per Mail unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de anmelden. Hier werden auch Fragen zur Technik be-
antwortet.
Weitere Termine in der Veranstaltungsdatenbank unter  
www.arbeitsagentur.de. Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna findet 
immer am letzten Donnerstag im Monat statt.

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Berufsorientierung jetzt auch für junge Zugewanderte
Projektwoche im Bildungs- und Technologiezentrum der 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Zehn junge Zugewanderte erhielten in der vergangenen Woche im 
Bildungs- und Technologiezentrum der Handwerkskammer (BTZ) 
einen Einblick in handwerkliche Berufe. Im Rahmen des Förder-
programms „ProBeruf – Berufserprobung für junge Zugewander-
te“ versuchten sie herauszufinden, was ihnen liegt und für welche 
Berufe sie geeignet sind. 
Für’s Handwerk begeistern
Vasileios Lazis ist einer von ihnen. Er ist 18 alt und in Griechenland 
geboren. Bislang lautete sein Berufswunsch Physiotherapeut oder 
Masseur. Die Woche im BTZ hat ihm gezeigt, dass ihm nicht nur 
der Umgang mit Menschen liegt, sondern dass er auch ein Talent 
fürs Löten hat. Und ihm gefällt die Arbeit mit Metall und Wasser. 
Eine Ausbildung zum Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- 
und Klimatechnik könnte für ihn spannend sein. 
Ausbilder Daniel Epprecht vermittelt beim Projekt ProBeruf 
Kenntnisse über das hiesige Ausbildungssystem und die Vielfalt an 
Berufen. „Ich bin mit praktischer Erfahrung und Leidenschaft dabei, 
wenn es heißt, junge Menschen für’s Handwerk zu begeistern“ so 
Epprecht. 
Neue Zielgruppen
Das Programm ProBeruf wird vom Bundesministerium für For-
schung und Bildung und vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau gefördert. Es richtete sich bislang nur an 
Flüchtlinge. In der aktuellen Förderperiode wurde es auf neue 
Zielgruppen ausgeweitet. Es steht nun auch zugewanderten jungen 
Menschen aus der EU und solchen, die aus Drittstaaten unter den 
Voraussetzungen des im Frühjahr in Kraft getretenen Fachkräfte-
einwanderungsgesetzes eingereist sind, zur Verfügung. 
Die diesjährigen Teilnehmer kommen aus dem Vorqualifizierungs-
jahr Arbeit/Beruf des Kolping Bildungszentrums Heilbronn. 

Das Zentrum ist eine von drei Kooperationsschulen des Projekts. 
Das Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf mit Schwerpunkt Erwerb 
von Deutschkenntnissen – kurz VABO – ist ein schulisches Bil-
dungsangebot in Vollzeit. 

Es richtet sich an Jugendliche, 
die nach Deutschland kommen 
und über keine ausreichenden 
Sprachkenntnisse verfügen. 
In den VABO-Klassen befinden 
sich mittlerweile auch viele junge 
Menschen aus der EU, die einen 
ähnlichen Unterstützungs- und 
Orientierungsbedarf wie Ge-
flüchtete haben. 

Bei der Berufsorientierung für Zugewanderte im BTZ steht die Praxis 
im Vordergrund: Ausbilder Daniel Epprecht (links) erklärt Vasileios Lazis, 
wie man eine Anreißnadel verwendet. Mithilfe von Anreißnadeln werden 
Werkstücke mit Maßen versehen. Zum Beispiel um Löcher zu bohren. 
Foto: Birgit Woitke

Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken
GmbH – frau und beruf
„Die Zukunft kann kommen –
Heilbronner Frauenwirtschaftstag online“
„Female Leadership – Chefinnen gesucht!“ lautet die Message der 
diesjährigen Frauenwirtschaftstage, die in ganz Baden-Württemberg 
vom 14. bis 17. Oktober 2020 stattfinden. Dabei können sich Frauen 
in zahlreichen regionalen Veranstaltungen informieren, beraten oder 
coachen lassen. Auch in diesem Jahr macht Heilbronn mit. Hier findet 
die diesjährige Veranstaltung im Rahmen der Frauenwirtschaftstage am 
17. Oktober 2020 ab 9.00 Uhr unter dem Motto: „Die Zukunft kann 
kommen – Heilbronner Frauenwirtschaftstag online“ statt 
Ein breites Spektrum an Workshops soll Frauen ermutigen, ihren 
Weg nach vorne zu gehen. Wer zielsicher, strukturiert und mit 
neuer Energie in seinen Arbeitsalltag starten oder auch einen Neu-
anfang wagen will, findet in den zwei- bis dreistündigen Workshops 
zahlreiche Anregungen. 
Neues Format wegen Corona
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation wird der diesjährige  
Heilbronner Frauenwirtschaftstag komplett online stattfinden. 
Interessierte Frauen können zwischen sechs Online-Workshops 
wählen. Passend zum Motto „Female Leadership“ erklärt Referen-
tin Tanja Eggers, wie „Mindful Leadership“ helfen kann, Achtsamkeit 
und Führung zu vereinen. Für mehr „Himmelblau im Alltagsgrau“ 
und einen Energieschub sorgt die Session mit Dr. Rosenauer. 
Andere Workshopthemen sind erfolgreiche Dauerbrenner, wie 
die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und erfolgreiche Gehalts- 
verhandlungen. 
Das komplette Programm gibt es unter https://hdf-hn.de.
Neben der Hochschule Heilbronn gehören die DHBW Heilbronn, 
das Haus der Familie, die Agentur für Arbeit, die Frauenbeauftragte 
der Stadt Heilbronn, das Regionalbüro des Netzwerks für beruf-
liche Fortbildung und die Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-
Franken zu den Organisatorinnen der Heilbronner Veranstaltung 
zu den Frauenwirtschaftstagen 2020.
Teilnahme
Die Anmeldung erfolgt über die Haus der Familie gGmbH unter 
www.hdf-hn.de. Die Teilnahme-Gebühren entfallen in diesem Jahr, 
Teilnahmevoraussetzung ist lediglich ein stabiles Internet. 
Anmeldeschluss ist der 2. Oktober 2020.
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Familienpflege der 
Diakoniestation Eppingen
Hier finden Sie Hilfe bei der Kinderbetreuung 
und dem Haushalt, wenn die Mama wegen Krankheit oder Kur 
ausfällt.
Informationen unter Tel. 07262/2523021, Frau Liehs.

Nachbarschaftshilfe der 
Kirchlichen Sozialstation
Hilfe für ältere, kranke, einsame und behinderte 
Menschen und für pflegende Angehörige. Haushaltsführung und 
Betreuung nach individueller Absprache.
Ansprechpartnerin: Frau Paulig, Tel. 07262/2523020.

Beratungsstelle für ältere, hilfe- 
und pflegebedürftige Menschen
Für Eppingen, Gemmingen und Ittlingen
Kostenlose Information, Auskunft und Vermittlung rund um die 
Pflege zuhause.
Ansprechpartnerin: Christa Seiter, Tel. 07262/2523022.

Telefonseelsorge Heilbronn
Neuer Ausbildungskurs der Ökumenischen Telefon- 
seelsorge Heilbronn
Jährlich gehen etwa 12.000 Anrufe bei der Telefonseelsorge Heil-
bronn ein. Diese hohe Zahl spiegelt das große Bedürfnis vieler 
Menschen wider, in einer Krise oder belasteten Lebenssituation 
einen neutralen und offenen Gesprächspartner zu finden. 
Die von der evangelischen und katholischen Kirche getragene Tele-
fonseelsorge bietet Hilfe durch einfühlendes und wertschätzendes 
Zuhören an. Sie unterstützt die Anrufenden beim Entdecken von 
Ressourcen und bei der Suche nach Lösungen. Die Telefonseel- 
sorge steht Anrufenden rund um die Uhr an jedem Tag des Jahres 
zur Verfügung. Sie hebt sich durch dieses 24stündige Angebot von 
allen anderen Beratungs- und Seelsorgeeinrichtungen ab. 
Es sind 79 geschulte Ehrenamtliche, die Anrufenden bei der Tele-
fonseelsorge ein Ohr leihen. Eine Mitarbeit, die Sinn macht. 
Ab November bietet die Telefonseelsorge Heilbronn einen neuen 
Ausbildungskurs an, der auf die Aufgabe als Telefonseelsorgerin 
bzw. Telefonseelsorger vorbereitet. 
Selbsterfahrung, Einübung einer hilfreichen Gesprächsführung und 
Vermittlung von Fachinformationen sind wesentliche Elemente die-
ser berufsbegleitenden Ausbildung, die sich über ein Jahr erstreckt. 
Die Ausbildungsgruppe trifft sich einmal wöchentlich für drei 
Stunden am Abend, zudem sind drei Wochenenden vorgesehen. 
Die Ausbildung ist kostenfrei, es wird aber im Anschluss an die 
Ausbildung eine Mitarbeit bei der Telefonseelsorge (mit Tag- und 
Nachtdiensten) erwartet. 
Interessierte kontaktieren bitte baldmöglichst die Geschäfts-
stelle der Telefonseelsorge, Postfach 3541, 74025 Heilbronn,  
Tel. 07131/86566 bzw. per Mail ts.heilbronn@t-online.de.

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Neue Website der Verbraucherzentralen: Wissenswertes 
über Lebensmittel von A bis Z
Genussvoll älter werden
Auch in hohem Alter noch körperlich und geistig fit sein – wer 
möchte das nicht? Essen und Trinken spielen dabei eine wichtige 

Rolle. Entscheidend ist, trotz reduziertem Energiebedarf mit allen 
Nährstoffen ausreichend versorgt zu sein. „Informationen zur  
richtigen Auswahl am Supermarktregal, zu einem klugen Umgang 
mit Werbeversprechen und viel Wissen rund um Lebensmittel gibt 
es nun gebündelt auf der neuen Website“, sagt Sabine Holzäpfel 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Wie sinnvoll sind laktose- oder glutenfreie Lebensmittel? Bringen 
Nahrungsergänzungsmittel den gesundheitlichen Kick? Sind pro-
teinangereicherte Produkte hilfreich? Die Verbraucherzentralen 
haben im Internet unter www.vz-bw.de/genussvoll-aelter-werden jetzt 
zu über 40 Themen Wissenswertes rund ums Essen und Trinken im 
Alter zusammengestellt.
Wer sich durch die Seiten klickt, kann in der Warenkunde Lebens-
mittel genauer unter die Lupe nehmen. Dort finden sich wichtige 
Fakten vom idealen Durstlöscher über Zucker und Fette bis hin zu 
Kennzeichnungsvorschriften bei Lebensmitteln. So wird beispiels-
weise auch der Unterschied zwischen Mindesthaltbarkeits- und 
Verbrauchsdatum erklärt. Neben Anregungen für einen abwechs-
lungsreichen Speiseplan werden außerdem die Tricks der Anbieter 
entlarvt, mit denen diese versuchen, uns beim Einkaufen zu beein-
flussen.
Und wenn es ohne Unterstützung nicht mehr geht, gibt es Auskunft 
zu möglichen Hilfen im Haushalt. So werden beispielsweise auch 
Auswahlkriterien für Menüdienste aufgezeigt. Außerdem findet 
man wichtige Adressen für weitere Anlaufstellen und Institutionen. 
Tipps für die gute Küche und Links zu Rezeptsammlungen runden 
den Wegweiser zum genussvollen Älterwerden ab.
Das Informationsangebot im Internet wurde im Rahmen eines 
Projekts der Verbraucherzentralen erstellt und mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Ernährung und Landwirtschaft finanziert.
www.vz-bw.de/genussvoll-aelter-werden 
Ohne Vertrag keine Rechnung
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg vor Gericht gegen un-
seriösen Reparaturservice „Der Handwerker Engel“ erfolgreich
•	 Die Firma „Der Handwerker Engel GmbH“ (DHE) fällt regel-

mäßig mit unseriösem und rechtswidrigem Verhalten auf.
•	 Im vorliegenden Fall erhielt eine Verbraucherin eine Rechnung 

über 149 Euro, ohne dass ein Vertrag vorlag.
•	 Ein ähnlich gelagerter Fall wird noch vor Gericht verhandelt.
Unseriöse Rohrreiniger, Monteure und Reparaturdienste wer-
den der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg regelmäßig 
gemeldet. Genauso regelmäßig sind darunter Beschwerden zu der 
„Handwerker Engel GmbH“. Der Betrieb agiert mit unzähligen 
Monteuren und Subunternehmen und bietet Leistungen im Be-
reich Schlüsseldienste, Rohrreinigung, Elektro, Sanitär und Schäd-
lingsbekämpfung an. Ärger gibt es dabei immer wieder. Jetzt wurde 
das Unternehmen vom Landgericht Regensburg in die Schranken 
gewiesen.
In dem Fall, der dem Landgericht vorlag, ging es um die Verbrau-
cherbeschwerde von Frau J., die sich an die Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg wandte. Wegen eines Stromausfalls rief sie 
einen Notdienst an, dessen Nummer sie im Internet gefunden 
hatte. Da sich das Problem mit der Stromversorgung jedoch 
schon während des Telefonats selbst lösen ließ, teilte Frau J. dem 
Techniker mit, dass sie keine Hilfe mehr benötigte. Zwei Monate 
später erhielt Frau J. von der DHE eine Rechnung über 149 Euro 
Einsatzpauschale. Allerdings hatte J. zu keinem Zeitpunkt Kontakt 
zu dieser Firma und auch keinen Vertrag mit ihr abgeschlossen.
„Unseriöse Methoden werden uns im Zusammenhang mit diesem 
Unternehmen regelmäßig gemeldet,“ sagt Matthias Bauer von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. Bereits im vergangenen 
Jahr ging die Verbraucherzentrale erfolgreich gerichtlich gegen die 
DHE vor, weil diese bei durch Verbraucher abgebrochenen oder 
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vorab gekündigten Aufträgen Einsatzpauschalen zwischen 99 und 
145 Euro verlangte. „Die neue Abzock-Masche – dass Verbraucher 
Rechnungen erhalten, ohne dass sie jemals mit der DHE Kontakt 
hatten – ist an Dreistigkeit kaum zu überbieten“, so Bauer. 
Diese Auffassung bestätigte auch das Landgericht Regensburg in 
seinem Urteil und gab der Verbraucherzentrale Recht (Az. 2HK O 
2735/19), ein zweiter, ähnlich gelagerter Fall liegt noch vor Gericht.
Neues „Angebot“: Schädlings- und Wespenbekämpfung
„Ob die DHE sich von den Urteilen beeindrucken lässt oder sich 
ein neues Schlupfloch sucht, bleibt abzuwarten,“ mutmaßt Bauer. 
Was sich schon jetzt anhand von Verbraucherbeschwerden zeigt, 
ist eine Verlagerung des Geschäfts auf Schädlings- und Wespen-
bekämpfung. „Das zeigt einerseits, dass unsere Warnungen und 
Verfahren gegen Abzocke im Bereich Schlüsseldienst und Rohr-
reiniger erfolgreich sind“, sagt Bauer, „andererseits tauchen damit 
wieder neue Probleme auf.“ Oft, so der Eindruck der Verbraucher-
zentrale, sind die Leistungen mangelhaft und überteuert. Bauer 
rät Verbrauchern daher, sich eine Liste mit vertrauenswürdigen 
Handwerkern aus der Region zusammenzustellen, auf die man im 
Notfall zurückgreifen kann. Weitere Tipps, um Ärger zu vermeiden, 
hat die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg auf ihrer Home-
page eingestellt: https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/geschaeft-
mit-dem-notfall.
Links zum Thema
•	� Pressemitteilung zum Urteil 2019: Abzocke bei Handwerker-

leistungen
•	 Tipps und Infos zum Geschäft mit dem Notfall: https://www.

verbraucherzentrale-bawue.de/geschaeft-mit-dem-notfall
•	 Podcast „Durchleuchtet – der Verbraucherfunk“: 
      Das Geschäft mit dem Notfall

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Mit Abfindung ohne Abschläge früher in Rente
Seit 2012 müssen Arbeitnehmer abhängig vom Geburtsjahrgang 
länger arbeiten, bevor sie in die Regelaltersrente gehen können. 
Die Altersgrenze rückt schrittweise von 65 auf 67 Jahre. Wer 
dennoch vorzeitig in die Altersrente gehen will, muss meist Ab-
schläge in Kauf nehmen. Diese Abschläge kann man jedoch ab dem 
50. Lebensjahr durch zusätzliche Beiträge zur Rentenversicherung 
ganz oder teilweise ausgleichen. Das teilt die Deutsche Rentenver-
sicherung (DRV) Baden-Württemberg mit. 
Interessant sind Sondereinzahlungen zum Beispiel für diejenigen, 
die für ein vorzeitiges Ausscheiden aus dem Unternehmen eine Ab-
findung erhalten. Die Sondereinzahlung zur Rentenversicherung ist 
steuerlich absetzbar. Nähere Auskünfte zum Steuerrecht erteilen 
aber Steuerberater und die Lohnsteuerhilfevereine. 
Bedingung für diese Sonderzahlung an Beiträgen ist eine Erklärung 
gegenüber der Rentenversicherung, dass man voraussichtlich eine 
vorgezogene Altersrente mit Abschlägen in Anspruch nehmen 
möchte und dass die bestimmten Voraussetzungen für diesen 
Anspruch auch erfüllt werden können. Die DRV berechnet dann 
auf Wunsch die Höhe der Sonderzahlung nach einer gesetzlich 
festgelegten Formel. Zusätzlich eingezahlte Beiträge wirken sich 
rentensteigernd aus, auch wenn die Rente nicht wie beabsichtigt 
vorzeitig in Anspruch genommen wird. Sie können jedoch nicht 
rückerstattet werden. 
Pandemiebedingt sind derzeit persönliche Beratungen in den 
Regionalzentren und Außenstellen der DRV Baden-Württem-
berg nur nach einer vorherigen Terminvereinbarung möglich. Die  
entsprechenden Telefonnummern findet man auf www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de. 

Als moderne und bequeme Alternative zur persönlichen Beratung 
in den Dienststellen bietet die DRV Videoberatungen an. Die-
se können ebenfalls unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
online gebucht werden. Zusätzlich finden Interessierte auf der 
Homepage der DRV Baden-Württemberg weitere Informationen 
unter anderem zur Sonderzahlung, Flexi-Rente und Altersteilzeit.
Bundesvertreterversammlung
Die Bundesvertreterversammlung der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) Bund, in der Vertreter der Versicherten und der 
Arbeitgeber ehrenamtlich die Arbeit der Rentenversicherung steu-
ern, fand am 25. Juni 2020 erstmals virtuell statt. Uwe Hildebrandt 
aus Freudental wurde als neuer alternierender Vorsitzender der 
Bundesvertreterversammlung gewählt, pandemiebedingt in einem 
schriftlichen Abstimmungsverfahren. 
Seit 1. Juli 2015 gehört Hildebrandt der Vertreterversammlung 
der DRV Baden-Württemberg an, die ihn ab 15. Mai 2020 in die 
Bundesvertreterversammlung entsandte. Im Hauptberuf ist der 
60-Jährige Landesbezirksvorsitzender der Gewerkschaft Nahrung-
Genuss-Gaststätten (NGG) im Bezirk Südwest. 
In der selben Sitzung der Bundesvertreterversammlung wurde 
Erster Direktor Andreas Schwarz, Vorsitzender der Geschäfts- 
führung der DRV Baden-Württemberg, als Mitglied in das Erwei-
terte Direktorium der DRV Bund gewählt, das wichtige strategi-
sche Entscheidungen aller Rentenversicherungsträger vorbereitet. 
Der 59-jährige Schwarz ist seit 1993 in verschiedenen Funktionen 
bei der DRV Baden-Württemberg tätig. Seit Juli 2008 gehört er der 
Geschäftsführung des gesetzlichen Rentenversicherungsträgers an, 
seit Juli 2016 ist er Vorsitzender der Geschäftsführung. 
Die Bundesvertreterversammlung ist das „Parlament“ der Ren-
tenversicherung. Das höchste Gremium der Selbstverwaltung 
besteht aus 60 ehrenamtlichen Mitgliedern und repräsentiert die 
Arbeitgeber und Beschäftigten als Beitragszahler. Es entscheidet 
über grundsätzliche und strategische Fragen der gesetzlichen 
Rentenversicherung, gemeinsame Angelegenheiten aller Renten-
versicherungsträger, wichtige Personalbesetzungen und über den 
Haushaltsplan, in dem es beispielsweise um Leistungen zur Re-
habilitation geht. 
Ferienzeit – Minijob
In Baden-Württemberg beginnen die Ferien. Viele Schülerinnen 
und Schüler nutzen die schulfreie Zeit, um sich mit einem Minijob 
das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufs-
welt zu erhalten. Wegen der Corona-Pandemie dürfen Ferien- 
jobber in diesem Jahr deutlich länger arbeiten, um brutto für netto 
zu kassieren. Das teilte die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg mit. 
Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben 
kann: den kurzfristigen Minijob und den geringfügig entlohnten 
450-Euro-Minijob. Während bei dem geringfügig entlohnten Mini-
job der monatliche Verdienst auf 450 Euro begrenzt ist, kann man 
in einem kurzfristigen Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist aber 
die Beschäftigungsdauer eingeschränkt: Wer zwischen dem 1. März 
und dem 31. Oktober eine im Voraus befristete kurzfristige Be-
schäftigung ausübt, kann bis zu fünf Monate oder 115 Arbeitstage 
arbeiten – und der Job bleibt sozialversicherungsfrei. Werden diese 
Zeiträume auch bei mehreren Beschäftigungen nicht überschritten, 
spielen die Höhe des Gehalts und die Anzahl der Arbeitsstunden 
keine Rolle. 
Alle Fragen rund um das Thema Minijob beantwortet die Minijob-
Zentrale der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-
See unter der Telefonnummer 0355/2902-70799 und im Internet 
unter www.minijob-zentrale.de. 
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Bildung & ErziEhung

Wolf-von-Gemmingen-Schule
Dankesworte des scheidenden 
Gemminger Schulleiters
Offener Brief 
Zum 1. August geht der seit 17 Jahren in Gemmingen tätige Schul-
leiter Helmut Thomaier in den Ruhestand. Um den gebotenen 
Infektionsschutz einzuhalten, wählt er diesen Weg, um sich bei 
ehemaligen Schülern, deren Eltern und Familien sowie bei allen 
Unterstützern der Wolf-von-Gemmingen-Schule zu verabschieden 
bzw. zu bedanken:
Liebe Ehemalige, liebe Eltern und Unterstützerinnen und Unter-
stützer der Bildungsarbeit in Gemmingen aus Wirtschaft und 
Gesellschaft, es ist mir ein Bedürfnis mich von Ihnen zu verabschie-
den bzw. mich bei Ihnen zu bedanken. Siebzehn Jahre lang durfte 
ich die Geschicke der Wolf-von-Gemmingen-Schule leitend ge- 
stalten und zusammen mit einer engagierten Schüler-, Eltern- und  
Kollegenschaft die Weiterentwicklung der Schule zur anerkannten 
Gemeinschaftsschule voranbringen. Unterstützung erfuhren wir 
hierbei von einer wohlwollenden Gemeindeverwaltung, einem 
stets zugewandten Gemeinderat sowie von einer großen Zahl 
von engagierten Bürgern, Vereinen und Firmen aus Gemmingen 
und den umliegenden Ortschaften. Diese halfen durch Beratung,  
Begleitung, aktive Mitarbeit und Sponsoring, an der Schule best-
mögliche Voraussetzungen für den jeweiligen Lernerfolg eines 
jeden einzelnen Kindes oder Jugendlichen zu schaffen. 
Mit großer Dankbarkeit für das im Umfeld der Wolf-von- 
Gemmingen-Schule erfahrene solidarische Miteinander und den 
vielen schönen Stunden im Rahmen meiner schulischen Arbeit vor 
Ort verabschiede ich mich hiermit. Dem neuen Leitungsteam und 
der gesamtem Schulgemeinschaft wünsche ich alles Gute, weiter-
hin „Lust auf Zukunft“ im Rahmen einer Schulentwicklung, in der 
„jeder zählt“.

Bereitschaftsdienste

Euro-Notruf: 112

Krankentransport: 19222
(ohne Vorwahl, mobil bitte Vorwahl hinzufügen)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Eppingen, -Adelshofen, -Elsenz, -Mühlbach, -Richen, 
-Rohrbach, Gemmingen, -Stebbach, Ittlingen, Kirchardt, 
-Berwangen, -Bockschaft, Massenbachhausen, Schwaigern, 
-Massenbach, -Stetten.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim (am Krankenhaus Sins-
heim), Alte Waibstadter Str. 2, 74889 Sinsheim. Hotline: 116 117.
Zu erreichen (Sprechzeiten):
Werktags: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 
19.00 Uhr bis morgens 7.00 Uhr sowie Mittwoch nachmittags ab 
13.00 Uhr.
An Feiertagen: Den kompletten Feiertag, bis zum nächsten Tag  
7.00 Uhr.

Kinderärztlicher Notfalldienst
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von 8.00 Uhr bis  
22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen  
(Tel. 116 117).

Zahnärztlicher Notdienst
Notfalldienstansage von Samstag, 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, 
und an Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetags unter 
Telefon: 0711/78 777 12.

Unfallrettungsdienst, Krankentransporte 
an Wochenenden
Rettungsleitstelle Tel. 19222 (ohne Vorwahl).

Bereitschaftsdienst 
der Sozialstationen

KR
ANKENPFLEGE

G

emmingen + Stebbach e.V

.

Krankenpflege Gemmingen + Stebbach e. V., 
Tel. 1472.
Sprechzeiten der Pflegedienstleitung (persönlich oder telefonisch):
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 8.00 – 12.00 Uhr im Büro 
in Stebbach, Dorfplatz 1, Rathausgebäude, Homepage: www.kranken-
pflege-gemmingen.de, E-Mail: kpvgest@t-online.de
IAV-Stelle (Kostenlose Beratung), Tel. 07262/2 52 30 22.

Notdienst der Apotheken
23.07.	 Stromberg-Apotheke Zaberfeld, Weilerer Str. 6, 
	 74374	 Zaberfeld, Tel. 07046/930123	
24.07.	 Rosen-Apotheke Eppingen, Brettener Str. 36, 
	 75031 Eppingen, Tel. 07262/1858	
25.07.	 Schloss-Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 7, 
	 74193 Schwaigern, Tel. 07138/810620	
26.07.	 Engel-Apotheke Eppingen, Bismarckstr. 4, 
	 75031Eppingen, Tel. 07262/1888	
27.07.	 Rathaus-Apotheke Massenbachhausen, Heilbronner 
	 Str. 41, 74252 Massenbachhausen, Tel. 07138/7666	
28.07.	 Schloss-Apotheke Flehingen, Samuel-Friedrich-
	 Sauter-Str. 2, 75038 Oberderdingen (Flehingen), 
	 Tel. 07258/7490	
29.07.	 Apotheke am Karlsplatz, Am Karlsplatz 5, 
	 75031 Eppingen, Tel. 07262/6760	

Tierärzte
Tierarzt Thomas Schäfer, Eppingen, Tel. 07262/84 41.
Kleintierpraxis Eppingen, Dr. Neu-Thiemann und Ziegler, 
Tel. 07262/6100400.
Tierärztl. Gemeinschaftspraxis Dres. Fink, Sinsheim, 
Tel. 07261/13595.

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Aktuell finden keine Beratungstermine statt!
Wir bieten Eltern, Jugendlichen und Kindern Beratung und Unter-
stützung an. Im Gespräch überlegen wir mit Ihnen gemeinsam 
Lösungen und Möglichkeiten der Veränderung bei Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung der Kinder sowie bei Fragen der Gestaltung 
des Familienlebens.
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Die Beratung findet mittwochs vierzehntägig im Alten Rathaus in 
Gemmingen, Schwaigerner Str. 9 statt. Beraten wird Sie Diplom-
Psychologe Markus Haselmann.
Terminvereinbarungen sind erforderlich unter Telefon-
nummer 07131/ 994-338.

Allgemeiner Sozialer Dienst 
des Landratsamtes Heilbronn
Aktuell findet keine Sprechstunde statt!
Donnerstags Offene Sprechstunde in Gemmingen
Fragen und Probleme innerhalb der Familie?
Frau Wildt, Bezirkssozialarbeiterin des Kreisjugendamts, bietet im 
Alten Rathaus in Gemmingen, Schwaigerner Straße 9, donnerstags 
in den geraden Kalenderwochen von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
Eltern, Kindern und Jugendlichen Beratung und Unterstützung an.
Terminvereinbarungen sind möglich unter Tel. 07131/994-7349 
oder unter: L.Wildt@landratsamt-heilbronn.de.

Familien- und Betriebshilfe
Pro Care e. V. Partner für Haushalt, Familie und Betrieb e. V.,  
Tel. 07261/92 54 11.
(Vermittelt in Notsituationen Familien- oder Dorfhelferinnen und 
ldw. Betriebshelfer.)

Suchtkrankenhilfe Schwaigern
Tel. 07138/9861068

Notruf pro Familia: 07131/930090
Beratung – Information – Prävention bei sexueller Gewalt.

Frauen helfen Frauen e.V., Heilbronn
Autonomes Frauenhaus und Beratungsstelle
Hilfe für psychisch und physisch misshandelte Frauen und ihre  
Kinder, Tel. 07131/507853, E-Mail: frauenhaus@versanet.de

Haus am Rathausplatz
Bürgerturmplatz 2, Gemmingen
Tel. 07267/961960
Stationäre Pflege, Kurzzeitpflege, Betreutes Wohnen.
Aufnahme auch an Wochenenden und nach Absprache.

Telefonseelsorge
Tel. 0800/11 10 111

Lichtblick – TAK 
für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Tel. 0700/11 22 44 77 (12 Cent pro Min.)

Kirchliche NachrichteN

Evangelische Kirchengemeinden 
Gemmingen + Stebbach
Stebbach
So. 26.07. 	10.00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst
		  ev. Kirche Stebbach
		  Opfer und Kollekte: Partnerkirchen in 

Europa und Übersee	
Beide Gemeinden:
Unsere Gottesdienste finden nach einem Schutzkonzept 
statt!
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten der Kirchenge-
meinden Gemmingen und Stebbach. Die Gottesdienste finden nach 
einem Schutzkonzept statt, bitte bringen Sie eine Maske mit und 
beachten Sie die Abstandsregeln. Gesang ist derzeit leider nicht 
möglich, da sich dadurch Viren verbreiten könnten. Das eigene Ge-
sangbuch kann mitgebracht werden, allerdings nur zum Mitlesen. 
Der Gottesdienst wird etwas kürzer als normal sein.
Alle Gruppen und Kreise machen weiterhin Pause.
Aus dem KidsCamp wird das KidsAdventure! 
Eigentlich wollten wie jedes Jahr knapp 80 Kids und ca. 25 Mit-
arbeiter nach Fichtenau fahren, um dort das KidsCamp zu erleben. 
Aufgrund von Corona kann das Ganze natürlich nicht stattfinden. 
Trotzdem wollen wir Kindern ein einzigartiges Ferienerlebnis mit 
toller Gemeinschaft, klasse Spielen und spannenden Geschichten 
aus der Bibel bieten. Deshalb gibt es dieses Jahr das KidsAdven-
ture! Beim KidsAdventure teilen wir die Kinder in feste Klein- 
gruppen von ca. zehn bis fünfzehn Teilnehmern auf. Diese Klein-
gruppen erleben das Programm getrennt voneinander in digital 
miteinander vernetzten Gemeindehäusern im Eppinger Umfeld 
und begegnen sich somit nicht. Das KidsAdventure findet vom 
10.8 bis zum 15.8 ohne Übernachtung statt. Das Tagesprogramm 
beginnt jeweils um 9.30 Uhr und endet um 16.30 Uhr. Für ein 
Mittagessen wird gesorgt. Die An- und Abreise muss selbstständig 
organisiert werden. Die Kosten betragen 70 € und Kinder ab der 
1. Klasse sind eingeladen. 
Weitere Infos und die Anmeldung unter www.ec-eppingen.de. 
Trost und Gespräch
Wenn Sie mit jemandem sprechen möchten oder Trost brauchen, 
steht Ihnen Pfarrer Jörg Hirsch unter Tel. 0172/2189878 jederzeit 
gerne für ein Gespräch zur Verfügung.
Unsere Glocken läuten zum Gebet
Wir läuten immer mittwochs um 19 Uhr die Glocken unserer 
Kirchen, zum Innehalten und zum Gebet.
Hilfe beim Einkaufen
Ältere und gebrechliche Menschen, die Hilfe beim Einkaufen be-
nötigen, können sich an das Pfarramt wenden.
Vertretung während der Elternzeit
Die Kasualvertretung bei Bestattungen während der Elternzeit von 
Pfarrerin Dr. Lynn Schnigula-Mörgenthaler übernimmt Pfarrer Jörg 
Hirsch, Tel. 0172/2189878. 
Bitte wenden Sie sich in dringenden, seelsorglichen Anliegen direkt 
an Pfarrer Hirsch.
Bürozeiten Sekretärin Bettina Erath
Dienstag von 09.00 – 12.00 Uhr,
Donnerstag von 16.00 – 19.00 Uhr.
Tel. 07267/515, Mail: pfarramt.gemmingen@t-online.de.
Das Pfarrbüro ist derzeit nicht für Besucher geöffnet! Bitte nehmen Sie 
telefonisch oder per Mail Kontakt zu uns auf.
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Homepage der Kirchengemeinden
Die Kirchengemeinden Gemmingen und Stebbach präsentieren 
sich auf der Homepage unter www.eki-ge-st.de.
Aktuelle Informationen, Termine, Kreise und Gruppen ... erfahren 
Sie mehr. Besuchen Sie unsere Homepage.

Kath. Kirchengemeinde Eppingen,
St. Marien Gemmingen
Pfarramt Eppingen: Kirchgasse 8, Tel. 07262/2219, Fax 1894, 
E-Mail: pfarrbuero@kath-eppingen.de
Öffnungszeiten: Dienstag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 8 – 11 Uhr, 
Donnerstag 15 – 18 Uhr
Außenstelle Richen: Ittlinger Str. 57, Tel. 07262/2267, Fax 2367
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 – 12 Uhr
Pfarrer Manfred Tschacher, Kirchgasse 14, Tel. 07262/206149
E-Mail: pfarrer.tschacher@kath-eppingen.de
Pastoralreferentin Katharina Barth-Duran, Tel. 07262/207079
E-Mail: pastoralreferentin.barth-duran@kath-eppingen.de
Gemeindereferentin Ulrike Weith, Tel. 07262/4707
E-Mail: gemeindereferentin.weith@kath-eppingen.de
Diakon Peter-Michael Jahn, Tel. 07262/610915
E-Mail: diakon.jahn@kath-eppingen.de
Besuchen Sie uns im Internet unter: www.kath-eppingen.de. 
Gottesdienstordnung
Freitag, 24.7.
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Eppingen
Samstag, 25.7.
18.30 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend, Adelshofen
Sonntag, 26.7.	
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Ittlingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Livestream-Übertragung (auf der 
Homepage), Eppingen
Dienstag, 28.7.
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Ittlingen
Mittwoch, 29.7.
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Eppingen
17.30 Uhr Rosenkranz, Gemmingen
Donnerstag, 30.7.	
17.30 Uhr Rosenkranz, Rohrbach
18.00 Uhr Eucharistiefeier, Rohrbach
Bericht aus dem Pfarrgemeinderat
Nach der konstituierenden Sitzung im Juni versammelten sich die 
neu gewählten Gemeindevertreter am 18. Juli in Gemmingen zu 
ihrem ersten inhaltlichen Arbeitstreffen, bei dem zu Beginn die Er-
teilung weiterer Mandate anstand.
Zuerst wurden für die caritativen Organisationen Kath. Sozial-
station Eppingen, die Caritasvereine Rohrbach und Richen, den 
Vinzenziusverein Eppingen und den Caritasverband Rhein-Neckar 
Pfarrgemeinderäte als Mitglieder bestimmt. In einem zweiten 
Schritt hatte dann die Vertreterversammlung über die Berufungen 
von Gemeindemitgliedern in die Gemeindeteams zu entscheiden. 
Hierbei folgte das Gremium den Vorschlägen, die von den Räten 
der einzelnen Orte gemacht wurden. In den nächsten Wochen 
werden dann die Teams in den Gottesdiensten vorgestellt.
Im nächsten Tagesordnungspunkt gab Herr Pfr. Tschacher einen 
Ausblick, unter welchen Bedingungen kirchliche Angebote in der 
nahen Zukunft im Hinblick auf die Corona-Pandemie erbracht 
werden können. Eine große Erleichterung habe die zum 1. Juli 
möglich gewordene Reduzierung der Abstandsregeln auf 1,5 m ge-
bracht, konnte doch damit die Anzahl der Sitzplätze in den Kirchen 
deutlich vergrößert werden. 

Auch ist die Spendung der Sakramente wieder verstärkt und ver-
einfacht möglich. So werden jetzt wieder Taufen durchgeführt und 
die verschobene Erstkommunion und Firmung werden in Kürze, 
wenn auch unter deutlichen Einschränkungen, nachgeholt werden.
Auch berichtete Pfr. Tschacher über den Planungsstand zur  
Gartenschau 2021, in dem die in Eppingen vertretenen christlichen 
Kirchen einen erheblichen Beitrag (ökum. Gottesdienste, An- 
dachten und Impulse) erbringen werden. Erfreut zeigt sich Herr  
Pfr. Tschacher über den Entscheid der Bistumsleitung, das  
Engagement der Kirchengemeinde durch eine zusätzliche, zeitlich 
begrenzte, 50 %-Stelle im Seelsorgeteam zu unterstützen.
Zum Schluss berichtete Rätin Kerstin Renz über den Stand der 
Planungen zur Eröffnung und Einweihung des neuen Gemeinde-
hauses in Eppingen.
Coronabedingt wird es zwei Veranstaltungen geben müssen: eine 
kleinere Einweihungsveranstaltung im September mit geladenen 
Gästen und dann im nächsten Jahr eine öffentliche Feier, bei der 
dann, so die Erwartung, weniger restriktive Schutzmaßnahmen 
einzuhalten sind. Die restlichen Bauarbeiten befinden sich auf der 
Zielgeraden und auch das Gemeindeteam Eppingen ist intensiv mit 
den Vorbereitungen der Einweihung im September beschäftigt.
 

Evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde
Termine: 
Live-Übertragung vom Gottesdienst: 
26. Juli, 10 Uhr, auf: www.efg-gemmingen.de 
Predigt: Steve Opplinger
Leitung: Sabino Bürgin
Bis auf Weiteres sind alle Veranstaltungen abgesagt. 
Gemeindereferent
Sabino Bürgin, Tel. 07267/5169666
sabino.buergin@efg-gemmingen.de 
Gedanke der Woche
Befiel dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn. Er wird`s wohl machen. 
(Die Bibel: Psalm 37,5)
Neulich haben mich an einem Tag ziemlich viele schlechte Nach-
richten ereilt. Nicht von der Sorte „Hilfe, das Nutella ist leer!“, 
sondern richtig schlechte. Sie betrafen direkt unsere Familie, Be-
kannte und lieb gewonnene Menschen. Nach dem ersten Schock 
habe ich mir gute Worte in Erinnerung gerufen. Bibelverse, die 
meinen Blick auf Gott lenken und starke Worte von Menschen, die 
mich ermutigen, auf Gott zu vertrauen. 
Eine Karte habe ich dann gut sichtbar in unseren Flur gestellt. Auf 
ihr steht: „Neugierig – Anstatt mir Sorgen in einer bestimmten 
Situation zu machen, will ich öfters mal zu Gott sagen: „Ich bin ge-
spannt, was du daraus machen wirst!“ und das macht mich tatsäch-
lich gelassener. Nicht so sorgenvoll, sondern einfach nur neugierig.“
Hanna Pissarczyk

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirchengemeinde Eppingen K.d.ö.R.
So. 26.07.	 09.30 Uhr	 Gottesdienst
Mi. 29.07.	 20.00 Uhr	 Gottesdienst
Den Gottesdienst am 26. Juli 2020 können Sie auch als Zentralen 
Videogottesdienst erleben. Gottesdienstbeginn ist um 10.00 Uhr.
Für eine Teilnahme an den Präsenzgottesdiensten, ist eine vor- 
herige Anmeldung erforderlich.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter https://www.nak-
bretten.de/eppingen.
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Der zentral angebotene Videogottesdienst können Sie unter
NAK Berlin-Brandenburg 
https://www.youtube.com/c/NeuapostolischeKircheBerlinBrandenburg 
NAK Nord- und Ostdeutschland 
https://www.youtube.com/c/NeuapostolischeKircheNordundOstdeutsch-
land 
NAK Süddeutschland 
https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland 
NAK Westdeutschland 
http://www.youtube.com/c/NeuapostolischeKircheWestdeutschland 
verfolgen.
Weitere Informationen und Meldungen erhalten Sie auf www.nak-
sued.de und www.nak.org.
Die Neuapostolische Kirche im Internet: www.nak-bretten.de.

Vereinsmitteilungen

SV Gemmingen 1920 e.V.
COVID-19 Situation
Die Corona-Krise bestimmt nach wie vor das 
Leben aller Bürger und somit natürlich auch weiterhin den Sport 
und den SVG. Die getroffenen Verordnungen müssen eingehalten 
werden, so dass auch der Sport seinen Beitrag leisten und alles 
unterlassen muss, was ein Ansteigen der Infektionszahlen begüns-
tigt. Sobald sich weitere Änderungen ergeben, werden wir diese im 
Amtsblatt und auf unserer Homepage kommunizieren.
Öffnungszeiten Sportheim – Update 22.07.2020
Um auch während der Sommerpause Kontakt zueinander zu  
halten, wollen wir unser Sportheim auch weiterhin freitags ab 
18 Uhr offen halten. Zusammen sitzen, ein wenig über Fußball und 
die Welt diskutieren – einfach die Woche locker ausklingen lassen. 
Wir freuen uns auf Euch!
www.sv-gemmingen.de

1. FC Stebbach
Öffnungszeiten Clubhaus 
Montag und Mittwoch: 17.30 – 22.00 Uhr, 
Freitag: 17.30 – 23.00 Uhr, Samstag: 15.00 – 22.00 Uhr,
Sonntag: 15.00 – 20.00 Uhr.
Am 2.August findet der nächste Handarbeitstreff statt. Hierzu sind 
wieder alle recht herzlich eingeladen vorbeizuschauen.
Bitte beachten Sie, dass das Clubhaus zwischen dem 10. und 23. Au-
gust geschlossen ist. Ab dem 24. August ist das Team dann wieder 
zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Die Familie Littig-Tschüter freut sich auf Ihren Besuch.

TC Gemmingen
Bericht Medenrunde
Herren I
Es war ein hartes Stück Arbeit vergangenen Sonntag beim letzten 
Spiel der Saison. Die Eppinger, wie auch die Gemminger Herren, 
hatten ihre ersten drei Spiele deutlich gewonnen. Es war also 
das Aufeinandertreffen der beiden Spitzenmannschaften in dieser  
Saison. Seitens Eppingen wurden harte Geschütze aufgefahren zum 
Derby gegen Gemmingen. Die ersten Einzel zeigten bereits, was 
alle erwartet haben. Ganz knappe Duelle, mit Spielzeiten von teil-
weise drei Stunden auf Plätzen ohne jeglichen Schatten, machten 
beiden Teams zu schaffen. Erst kurz vor 14 Uhr waren die sechs 
Einzel gespielt. 3:3 lautete das Zwischenergebnis. Schon vor dem 

Spieltag war klar, dass selbst eine knappe Niederlage ausreicht, um 
Tabellenplatz 1 zu halten. Das schweizer Modell, das letztes Jahr 
eingeführt wurde, macht dies möglich. Aber, wenn man gegen die 
Erste aus Eppingen spielt und die Chance auf einen Sieg gegeben 
ist, dann will man das natürlich auch nutzen. So wurde auf dem 
Reißbrett taktisch clever für die Doppel aufgestellt, um das Best-
mögliche herauszuholen. Nach über sieben Stunden Anstrengungen 
und diversen Blessuren, mit dem eigenen Körper an die Grenzen 
gegangen, stand ein Sieger fest. Und der Sieger heißt nicht TC 
Eppingen. Nein, es sind die Gemminger, die mit einem knappen 
5:4-Erfolg und einer tadellosen weißen Weste den ersten Tabellen-
platz gehalten haben und in der „Coronasaison“ die Meisterschaft 
feiern dürfen! Glückwunsch Männer, was für eine Leistung! Der 
Derbysieg am Ende macht das Ganze natürlich noch süßer. Ein 
Dankeschön aber auch an die Mannschaft des TC Eppingen. Die 
Jungs waren absolut faire und anständige Verlierer und beglück-
wünschten unsere Herren zur Meisterschaft. Vielen Dank auch an 
alle Fans, die unsere Erste zu den Spielen begleitet und angefeuert 
haben! Ihr habt ein Stückchen zum Erfolg beigetragen. Und so 
sah die Siegermannschaft aus: M. Ueberrhein, R. Koch, M. Teuber,  
J. Feidengruber, M. Rücker und G. Flüssmeyer.
Herren II
Am letzten Spieltag der Corona-Runde begrüßte die zweite  
Herrenmannschaft den TC Kirchardt auf der Otto-Binkele-Anlage. 
Kirchardt reiste mit einer starken Aufstellung an und so war man 
auf dem Papier auf allen Plätzen unterlegen. Dennoch gelang jeweils 
ein Sieg in den Einzeln und ein Sieg in den Doppeln. Mit dem 2:7 
konnte die seitherige Saisonausbeute zudem verdoppelt werden. 
Die Corona-Runde beendeten die Herren II damit auf dem letzten 
Tabellenplatz. Dennoch gibt es im nächsten Jahr erneut die Chance 
in der 2. Bezirksklasse anzugreifen. Für den TC spielten: Ph. Nicklas, 
S. Scherer, F. Sell, S. Stäbe, Y. Wolf und Th. Meixner.
Mitternachtsturnier
Am 01.08. findet das traditionelle Mitternachtsturnier auf der  
Anlage des TC Gemmingen statt. Jedes Jahr im Wechsel mit den 
Stebbachern Tennisfreunden, wird dieses Ereignis zelebriert. Bei 
einer hoffentlich schönen, lauen Sommernacht und unter Flutlicht 
wird das kleine Turnierchen ausgetragen, um die Partnerschaft 
beider Vereine zu hegen und zu pflegen. Jedes aktive Mitglied aus 
Stebbach und Gemmingen ist daher herzlich eingeladen, um bis 
tief in die Nacht auf und neben der Anlage Spaß zu haben. Starten 
werden wir um 19.30 Uhr. Für das kulinarische Wohl sorgt natür-
lich wie immer das Team vom „Leckerbissen“.
Termine
Mixed
15.08. TC Reihen I – TSG
22.08. TV GG Obergimpern I – TSG
29.08. TSG – TSG TC Kirchardt/TC Hoffenheim 1980 I
12.09. TSG – TC Elsenz I
Clubheim
Das Clubheimrestaurant „Leckerbissen“ hat unter Auflagen wieder 
eröffnet. Öffnungszeiten sind Dienstag bis Sonntag von 17 Uhr – 23 
Uhr. Warme Küche bis 21 Uhr. Weitere Informationen gibt es in 
den sozialen Netzwerken, auf unserer HP oder unter Telefonnum-
mer 1400. www.tcgemmingen.de.

Tennisclub Rot-Weiß Stebbach
BTV Pokal Herren 65 Mannschaft 1 spielt 
sich ins Gruppenfinale! 
Am Freitag, 17.07.20, spielte unsere 1. Mannschaftmit Helmut  
Kubasta und Dieter Lange in Heidelsheim um den Einzug ins  
Gruppenfinale. 
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Schon in den Einzeln deutete sich ein enges Match an.  
Dieter gewann 6:4, 6:2; Helmut verlor 2:6, 2:6 und somit muss-
te das Doppel die Entscheidung bringen. In einem von langen 
Ballwechseln, taktischen und spielerischen Kabinettstückchen  
gekennzeichneten Match gewannen unsere Senioren nach über  
1½ Stunden mit 7:6 und 7:5 und somit insgesamt mit einem Spiel 
mehr, glücklich aber nicht unverdient. 
Der Finalgegner wurde am Samstag, 18.07.20, ebenfalls in Heidels-
heim zwischen dem TC Heidelsheim 1 und dem TSG TC RW  
Lauda/SV DJK Unterbalbach/ TC Gerlachsheim 1 ermittelt. Beim 
Finale hat der TC RW Stebbach Heimrecht. 
Das Finale muss bis zum 26.07.20 ausgetragen werden. 
Pokalwettbewerb – Ersatzrunde des Badischen Tennis-
verbands	
Aufgrund der Corona-Krise hatte unsere Damenmannschaft leider 
das Pech, dass viele Mannschaften ihre Meldungen zur Medenrun-
de zurück gezogen haben und somit die normale Sommerrunde 
leider ausfiel. Der Badische Tennisverband bietet hierfür allerdings 
einen Ersatz, den Pokalwettbewerb, an. Hier werden pro Spiel nur 
zwei Einzel und ein Doppel gespielt. Unsere Damen nahmen das  
Angebot sehr gerne an. In der ersten Runde traf man am Freitag, 
den 10.07., auf die Dauergegner des TC Haßmersheim. Gegen den 
TC Haßmersheim haben unsere Damen schon einiges erlebt. 
Für die TSG Stebbach/Gemmingen traten Tamara Ecke und  
Rebecca Gratzel im Einzel an. Sabrina Pross und Kristin Kirchner 
spielten das Doppel. Leider musste man sich dem Gegnern mit 1:2 
geschlagen geben. Somit durften unsere Mädels in der Nebenrunde 
antreten. 
Am Mittwoch, den 15.07., spielten Steffi Pross und Kristin Kirchner 
gegen den TC Höpfingen. Auch hier musste man sich, nach hartem 
Kampf, mit 1:2 geschlagen geben. 
Somit ist der Pokalwettbewerb für unsere Mädels leider schon 
beendet. 
Freundschaftsspiel gegen den TC Eberbach 
Am Sonntag trafen sich unsere Mädels bei sehr heißen Temperatu-
ren mit den Spielerinnen des TC Eberbach für ein Freundschafts-
spiel. Im Einzel traten Tamara Ecke, Eva Ordowski, Sabrina Pross, 
Kristin Kirchner, Rebecca Gratzel und Anke Vidakovic an. Anke 
hatte seither nur trainiert und noch kein Spiel absolviert. Sie hat 
sich in ihrem ersten Spiel aber tapfer geschlagen und es gab tolle 
Ballwechsel zu sehen. Anke wir freuen uns sehr, dass du dabei bist 
und hoffen noch auf viele schöne Spiele mit dir. 
Nach den Einzel stand es 5:1 für die TSG Stebbach/Gemmingen. 
Die Doppel Tamara Ecke/Sabrina Pross, Eva Ordowski/Steffi Pross 
und Kristin Kirchner/Rebecca Gratzel konnten alle gewonnen 
werden. 
Es war ein sehr schöner Tag, mit sehr netten Gegnern und einem 
tollen Ergebnis für die TSG. 

Gymnastikverein
Gymnastikstunden
Wir treffen uns, bis nach den Sommerferien, 
jeden Mittwoch um 19.15 Uhr vor dem Rathaus zu einer „Fitness-
wanderung“. An einer geeigneten Stelle, macht Erika ca. 30 Minuten 
Gymnastik und sie freut sich, wenn viele Mitglieder daran teil- 
nehmen. 
„Wer rastet, der rostet“, sagt der Volksmund und gemeinsam 
macht es einfach mehr Spaß, als alleine zu Hause.

Wasserfreunde Gemmingen
Absage Wasserballturniere 2020

			   Plakat 6,5 cm
	 Datei einfügen: absageflyer_1_20200719.pdf

DRK Ortsverein Gemmingen
Anforderung eines Sanitätswachdienstes
Brauchen Sie einen Sanitätswachdienst bei einem 
Fußballturnier, einer Jubiläumsfeier oder einer anderen Veranstal-
tung, der DRK Ortsverein Gemmingen steht Ihnen hierfür gerne 
zur Verfügung. 
Wir stellen sicher, dass den Gästen oder Mitwirkenden im Bedarfs-
fall von unserem qualifizierten Personal schnell und fachgerecht 
medizinische „Erste-Hilfe“ geleistet wird. Bei vielen Veranstaltun-
gen erhält der Ausrichter von den Ordnungsbehörden oder den 
Sportverbänden die Genehmigung mit der Auflage, für einen aus-
reichenden Sanitätswachdienst zu sorgen. Das DRK Gemmingen 
sorgt dafür, dass diese Auflage erfüllt wird.
In der Regel sind immer 2 Sanitäter im Einsatz, die ausreichendes 
medizinisches Material mit sich führen.
Obwohl die eingesetzten Helfer für den San-Dienst meistens die 
Verpflegung vom Veranstalter erhalten, kann das DRK Gemmingen  
den Sanitätswachdienst nicht kostenfrei anbieten. Neben den  
Kosten für die Ausstattung, Ausrüstung und das Einsatz-Fahrzeug 
muss auch die Aus- und Fortbildung der eingesetzten Helfer  
finanziert werden. Die Kosten für einen Sanitätswachdienst hängen 
von der Art der Veranstaltung, den benötigten Einsatzkräften und 
der Dauer des Dienstes ab.
Zur Anforderung eines Sanitätswachdienst für Ihre Ver-
anstaltung wenden Sie sich bitte mindestens 4 Wochen 
vorher per E-Mail (drk-gemmingen@gmx.de) an uns. 
Kontakt:
Bereitschaftsleiter Simon Ebert, Handy: 01520/5201934, E-Mail:  
drk-gemmingen@gmx.de.

Belcanto-Chor Liederkranz 
Stebbach
www.belcantostebbach.de
Singspruch Nr. 34: Wenn im Zuge der Zeit das Glück seine Lieder 
immer wieder nur im Abteil nebenan zu singen scheint, sollte  
man aufstehen, hinübergehen und mitsingen. �
(Peter Harton)
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Der Belcanto Chor probt wieder! 
Wegen der strengen Vorschriften können wir nicht im Gemeinde-
saal proben. Aber jeden Dienstagabend um 20.00 Uhr treffen wir 
uns Den Ort können Sie auf unserer homepage finden.
Feststehende Termine:
Wenn wieder Planungsklarheit besteht, werden wir unsere Termine 
wieder bekanntgeben.
Belcanto Kids

Nach den Ferien können wir hoffentlich wieder 
anfangen.
Kontakt: Frau Sandra Geiger, Tel. 07267/7102.

Young Voices Gemmingen
www.youngvoices-gemmingen.de
Young Voices e.V. – Pop/Gospel/Musical-
Chor
ausgezeichneter Konzertchor Jazz/Pop – a cappella –
Chorprobe wie besprochen 
Freitag, 24. Juli, Uhrzeit nach Plan.
 

Blaskapelle Gemmingen
Jugendorchester
Liebe Jungmusiker/innen, leider werden wir vor 
den Sommerferien nicht mehr zusammen proben. Wir werden 
euch gegen Ende der Sommerferien informieren, wie, wann und wo 
es im September weitergeht. Passt auf euch auf, spielt zu Hause und 
vergesst nicht, wie viel Freude das gemeinsame Musizieren macht.
Blaskapelle
Am Donnerstag, den 23.07.2020, proben wir von 19 bis 21 Uhr. 
Genaueres folgt per WhatsApp.
Infos unter www.blaskapelle-gemmingen.de.

VdK Gemmingen
Sozialverband VdK 
Ortsverband Gemmingen informiert:
Liebe Mitglieder,
die Lockerungen der Landesregierung ermöglichen uns als  
Vorstand, wieder Sitzungen abzuhalten und wir können den Rest 
des Jahres planen. Natürlich unter div. Auflagen einhalten!
Die nächste Vorstandssitzung findet am 27. Juli statt!
die Corona-Pandemie zwingt uns, zum Schutz Ihrer und unse-
rer Gesundheit, zu folgenden Schritten:
1. Alle Beratungsstunden im alten Rathaus werden bis auf 
unbestimmte Zeit ausgesetzt! 
In dringenden Fällen können Sie sich per Telefon oder E-Mail 
an unseren Ansprechpartner: Herrn Volker Spörle, Telefon 
07262/912206 per Mail: ov-eppingen@vdk.de wenden.
Wir sind bemüht, auch hier eine Lockerung zu erreichen. Die  
Gespräche laufen hinter den Kulissen.
2. Der Geburtstags-Besuchsdienst wird, aus gesundheitlichen 
Gründen, auf unbestimmte Zeit in anderer Form durchgeführt. 
Die Übergabe des Präsent wird zuvor nach tel. Absprache abge-
sprochen.
3. Die Ehrenamtliche Beratungsstelle des Kreisverbandes 
in Heilbronn nahm seine Arbeit seit dem 7. Juli wieder auf! 
Die Öffnungszeiten bleiben wie gewohnt dienstags von 9.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr! 
Aber im Gegensatz zu bisher, ist eine telefonische Termin-
vereinbarung unter Telefon 07131/678633 unabdingbar!

Der Ortsverband ist unter Tel. 07267/5160597 telefonisch erreich-
bar. Haben Sie aber bitte Verständnis dafür, dass das Telefon nicht 
ständig besetzt ist. Sie können aber eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen. 
In dringenden Sozialrechtsfällen insbesondere bei Wider-
sprüchen, steht für VdK-Mitglieder die VdK Sozialrechtschutzstelle 
in Heilbronn unter der Rufnummer 07131/2641010 als Ansprech-
partner zur Verfügung.
Hilfe im Sozialrecht!
Bei uns sind Sie an der richtigen Adresse, wenn Sie Hilfe bei sozial-
rechtlichen Angelegenheiten benötigen. Wir beraten Sie in folgen-
den Bereichen!
Sozialversicherungsrecht: Arbeitslosenversicherung – Kranken-
versicherung – Pflegeversicherung – Unfallversicherung (Arbeits-
unfall, Wegeunfall, Berufskrankheiten).
Schwerbehindertenrecht: Versorgungsrecht – Impfgeschädigte 
– Hinterbliebenenrente – Altersrente – Erwerbsminderungsrente 
– Wehr-/Zivildienstgeschädigte. Sozialhilferecht/Grundsicherung.
Diese Beratungen sind kostenlos, und nicht an eine Mitglied-
schaft im VdK gebunden!
Sozialrechtschutz!
Unsere VdK Sozialrechtsschutz gGmbH vertritt Sie als VdK Mit-
glied bei der Durchsetzung Ihrer Ansprüche vor Sozialbehörden 
und Rehaträgern sowie vor Sozialgerichten (alle Instanzen) ohne 
Wartezeit!
Wir helfen Ihnen zum Beispiel, wenn Ihr Antrag auf Erwerbs- 
minderungsrente abgelehnt worden ist, Sie mit der Einstufung Ihres 
Grades der Behinderung nicht einverstanden sind, Ihr Antrag auf 
Pflegeversicherungsleistungen abgelehnt worden ist, Sie um die 
Anerkennung eines Arbeitsunfalles oder einer Berufskrankheit 
kämpfen müssen oder Sie Ihren Anspruch auf Krankengeld durch-
setzen wollen.
Sie sind interessiert an einer VdK Mitgliedschaft?
Für nur 72 € im Jahr (6 €/Monat) kann jeder Mitglied werden. 
Ehegatten, Lebensgefährten in häuslicher Gemeinschaft, Kinder, 
Schüler, Auszubildende, Studenten und Jungmitglieder (bis 35 Jahre) 
zahlen nur die Hälfte. Näheres erfahren Sie in unserem Sprech-
stundenangebot.
VdK Gemmingen im Internet: http://www.vdk.de/ov-gemmingen.

Tusiima Nawanyago e.V. 
– Fortschritt für Uganda
Ein aktueller Bericht über die Situation in  
Corona-Zeiten in Uganda hat uns letzte Woche erreicht. Wir 
hatten unser ugandisches Team Julia Namazzi und Robert Mudiima 
gebeten, die Situation vor Ort ungeschönt zu schildern, damit wir 
einen Eindruck davon bekommen, wie das Leben in Uganda der-
zeit aussieht. Der Brief ist unter Aktuelles „19.07.2020 Corona 
in Uganda“ auf unserer Homepage www.tusiima-nawanyago.eu zu 
finden.
Wie bereits berichtet, leisten wir deshalb weiterhin und verstärkt 
Nahrungmittelhilfe, wozu wir auch um IHRE Unterstützung bitten. 
Unsere Bankverbindung bei der KSK Heilbronn, IBAN: DE08 6205 
0000 0000 5030 26. Bitte als Verwendungszweck „Spende“ an- 
geben. Falls Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, geben Sie 
bitte auch Ihre Adresse an. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Parteien & Verbände
Für den inhalt der folgenden texte sind ausschließlich die Parteien  
und Verbände verantwortlich.

Bündnis 90/Die Grünen
Grüner Stadtrat Erwin Köhler aus Lauffen 
als Landtagskandidat für den Wahlkreis 
Eppingen nominiert
Am 14. Juli waren die Mitglieder aus dem Wahlkreis Eppingen in 
der Sonnenberghalle in Schwaigern aufgerufen, ihre Kandidatin 
oder Kandidaten für die Landtagswahl 2021 zu nominieren. 
Die 34 Wahlberechtigten sowie weitere Gäste wurden vom Kreis-
vorstand und Wahlleiter Peter Ande begrüßt. Gleich drei Kandidie-
rende hatten ihre Bewerbung im Vorfeld abgegeben: Regina Jürgens 
(53), Gemeinderätin aus Schwaigern, Erwin Köhler (25), Ge-
meinderat aus Lauffen und Lutz Speidel-Flache (47) vom Grünen  
Vorstandsteam des OV Zabergäu. 
Nach ihren Bewerbungsreden beantworteten die Kandidierenden 
kritische Fragen aus der Zuschauerrunde über die unterschied- 
lichsten Themenbereiche von Abwrackprämie über Flächen- 
verbrauch bis Zabergäubahn.
Im ersten Wahlgang entfielen jeweils 14 Stimmen auf Regina  
Jürgens und Erwin Köhler und 6 Stimmen auf Lutz Speidel-Flache. 
In der Stichwahl wurde Erwin Köhler mit 17 zu 16 Stimmen und 
einer ungültigen Stimme vor Regina Jürgens zum Landtagskandida-
ten gewählt. 
Als Ersatzkandidierende traten auf Vorschlag aus dem Publikum er-
neut Regina Jürgens und Marcel Taute (22) aus Lauffen an. 

Regina Jürgens gewann die 
Wahl mit 23 Stimmen, Marcel  
Taute erhielt zehn Stimmen, eine  
Person enthielt sich. 
Überwältigt bedankte sich Erwin 
Köhler bei den Wähler/innen für 
ihr Vertrauen. 
Die Kandidierenden nach der Wahl: 
Regina Jürgens, Ersatzkandidatin, 
Lutz Speidel, OV Zabergäu, Erwin 
Köhler, Landtagskandidat Wahlkreis 
Eppingen (v.l.n.r.)

Anzeigen
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